
ArtzneyVuch. 75

FuNeianBoKsMen

Kranckhelten.
V?^R^ S <si mit manchcrErfabrnuß von nnrvroblctt mos-
^Ä^ wl/die DecoÄion;u Melancholischen Fnlrhlig-

katenohn alle Beschwernuß außzutmben /vnnddie
Zufall deß Milßes sonderbar hinweg zunemmen/

welches gememlich aussi2.<loht genommen wirdt.Ift doch Achs
llmg zugeben aujfdas Gewicht / nach Alter vil Gcwonhcit eines
ftgflchc:WclcheoZubcrcllmg also beschichl:Man nimbl allerley
Mn obalancn jeder i.iohl/ sollen grobtccht zcrsiosscn werdcn/vnd
in den Händen mit Süßmantclöl gerieben: Bann in 6. Maß
Wasser/von Erdrauch gebrannt/ auff^Stundt qclcgt.Nach
diesem genommen Epithlm/HmndcU/Engclstß/Senetbletter/
Snscholtz/ jcdco 6.quintl. Citrmitsamcn 2.qumtl. die Schclffen
vonschwarßerChrlMurß^. Huinttm. Siß attes gesotten ;u
Verlierungdeßßalben thei/s/laß dann ruhen vnndcrfalten/nach
diksimdurchgssie^n/vndsiarcraus?qctruckl/mitgeNugemZl,-
cker/Aß gemacht/ vnd mitdem weissen vom Ey gcreinigct/dann
nach leyscm kochen zu einem Syrur zugcrtcht/vnd behalten zu
Gcbrauch.Mm darnach dieser äccoHion i2.loht/ oder >o.oder
8. oder so viel dich gut gedunckt/Rosenjulepi. >loht /vcrnnfche;u
einem Tranck/ Morgmw ftü einzugeben. Es kan auch ein Tag
vmb den andeni/oderalle Tag /gebraucht werden/ nach Ans« hen
vnd oder mchrcn
dasGcwicht/nach dem derAußgang mit steh bnngl'Ioiln, Z^pr.
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Den Melancholischen.

(^^ Nser eomponicrtcr Gafft von vn serer Chrisiwmß: Der
H^WuMlvonschwamer Nteßwurß/ftisch klein jer/ehnit^
^^? ten 2.pft<nd/geschabm vn zerknitschtcsSüßholß l.psund/
laßem Nacht in gmugeln Wassc,' crbcltzm. Hm andern Tag
koch es bey kleinem Fcuwcr auffanderthalb Stundl/oder 2. »<hütl
mit durchseyhm das Wasser herab/vn anders iawlechtdarauff/
focbm bey solchem Feuwer in einem anderen Haffen zu diesem
Gebrauch steh« sol. Hiß wiederhole si ben oder mehrmahl. Nach
dleKtttwirffdie Wurycl hinweg/vnndnimb als durchgcsiehcn
Wasscr/vnd sicdts allgemach / vnnd wann noch wenig vorhan¬
den seynwirdt/ so schult dann dlß DccoH darüber. Nmib Beto-
nien?. Handvoll/Ddcrmcnig 2. H.mdvoll/ En?ß <^. «loht/laß
erbntzcn im Wasscr/vnd koche eo biß zuvcriinung dcß ontlen,
thclle: lrucks .uß/ourchseyhe es 2. oder 5. mal/dann chu hinzu
deß besten ^aricl / klcm zerschnitten 10. ^oht/Vwlwurtzs.icht/
ZlMlncls. quintlin/Imber 1 ^ohl/seudts biß auffden halbm
chlll^durchseyhees/vndll-ucksaußwievor. Har»ach schult dtß
«iccoHuindasclccoHvon Chrisiwurß/soem wenig sieden sol/
vnd laß zugleich g'uHmugs ö^e lochen. Ein wenig/ehe es sich
genug hat/lhu hinzu Pulffervon Mastis. quilUlm/Scamo
,ttonm,2. quintlin/diese zumal verlassen in wenig Christwurß
öecocd, damilsieii!Honigodickczerfiicsscn/lhunichtviclzuvor/
ehe es gahr genug/d<mnn (wan der Saffl schon ziemlicher «lassen
dlck lst/odcraichcbt dick zu«ocl den) vnd rühre es vmb/ biß sich der
<Vafft verzehre. Slß kaust du abcrprobleren/wanndu ellich mal
nn D opffen auffcu!Znu,cneli Htilcrfallm laßt: vn wann er also
dick wirbt seyn/daßer nicht mehr herab ftiesse/ so du den Heller
vbcrsich hebest/ so hat es sich recht guug. Aber ein Slundt oder
mchrvor dem rechtmeynsicdeu/rührees bey Nunem Feuwerwol
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vmb / daß es nicht anbmme. Von diesem 6cco<^ Hab ich fast aujf
2^-iohtgehabt: Vermein/ichhcttekaum den vierten lheil/wann

-ich dieChnsiwurtz allein gefocht hell: Hicstn Safft Hab ich jetzt
oftigebraucht: Dan ich cs einem Iungen/ft» mit dem Wehtagcn
bchasst/ glücklich gegeben Hab/ welcher schon ein langezcit / Gott
seylob/wolaufflst/ wiewolmit anderen hinmgcbrauchlen Arß-<
neym / Aderschlagen vnd schwitzen / n. Vnnd ein Ander/ so 3.
Jahr mit Wurmen gcvlagt/ nach dem er diesen Safftemmal
gebraucht/ist nach ctlichenTagendarn.lch durch gebraut Htssch-
Homgcsundtmordm.<^onr.(ic5ncru8.

In Kranckhett/so von schwacher Galt vnd
Mclancholcy entsprungen.

As ^ntiinonium ist nützlich in allen Kranckhcilen / jö
"eiljrenVrsprultgaußder schwartzcn Gallen geschövfft/

^vnnd iatmisch tt^ pocKonärlHcX inüatwne5 gencnnt
werden. Bann ich zu Prag ein Pfarherrn gesehen / welcher
gantz in die Mclancholcy geratzten/vndvon Sinnm kommen/
vnnd vielMmsch «öle. Siesem ward ^ntitncuiium angege¬
ben auffi2>Gran : Welches bald darnach die Schwanke Gall
durchdcn Stulaußgeführl/ welche vndergcmmgtwar/ (alsich/
so es gest hen hab/vnd als zu eincmWundcrzcichendarzu berujfm
worden /es bezeugen kan) ttliche Stücklinvon Fleisch/ welche/so
sie zerschnitten waren/cln Ansehet, hellen als Vanccs. dann dieser
Vnrahtwardt lauter schwartz Blut/vielmehr/ dann sonst cinan-
dcrer Kumor ooerFeuchtigkcit/dißhatzhm dann solcheHülffge-
bracht/ daß er dcnandercn Tag seiner VernunN widerumbbe-
gäbet worden. Vnd weil dieser eines fiarckcn iclbo vnd Gemüts
gewesen/Mein wunder/daß er ohnSchade ein solcheViclc dieser
Arßney geduldet hat. Ob wol dieser ziemlich frech zu halten/ so
dtssesdargereichtnat.I'cr. H.ncl lüarKioluz.
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FürVllslnnlzzkcit.

N Vn/innigkeil/auß Vbel dcßHirnßenlsi'MNgm/hab
ich in klnöTeutschmgefthrlblnenBuchsolche A>-lMy gc-
lcsen:Seul dasHaupt von eine siarctcn schwarymicnnnl/

das nicht gcramlel hab/vnd das sol nicht gestochen/sonder jhln der
Kovffin cincmSlreich abgeschlagcn/vnd gleich gesotten werden/
mitHautt vnnd Harr/ so lang blß daß Hm, im Haupt genug ge¬
sotten hat. Sonimbeshcrauß in cm Pfannen/die wolmit Meel
besehet sey/vnd chu die nach geschnbenc Gewüry/rein gesiosscn
vnndvndereinandergelnischtdarundsl' / röstcsaujfemerGlult/
vnd gibs dem unsinnigen zuejsm z. Tag nach elnalidn-/ allweg
dm trittm T!hcil aujfimal/ wie du es in bringen kanst/ es sey mit
Wille odcrVnwlllcnHicGetvürtz sind d,csc:Z,mmet/Museal-
nuß/Museatblüsi/Nagclin/Imber/jedesclnhalbicht.Vnnd
siehe das er zuschlassm komme/ wann er es gcssen hat. Je lmgcl c»
fthlaffl/je besser es isi.^onr. Ccüierus.

Für Melancholey vnd Fallcndesuche.
lC^ßabFc/imdMnacht d^lempg/auiclnum, auch
iemandermvomAdclaußdemSlcklinGallarat / somit

^«Melancholcy vnd Fallendersucht cinoVNws ander behafft
waren/ deren der ein schon is.Tag. (mit einem Fieber/ der ander
?2l2uicmuz auff<^.Monat vhn Fieber /abermitgrossemGcs
fthrey.)bcsestcli/ml vcrgeömtlich von Arßten gevexiret/allein mit
AbwaschutlgendeßHauplo/so dm Schlaffbcfürderten/vnd mit
elnigemGetralickvon demPuljfcrdeß (2KriloIiri,ilWelN/jner-
halbs.Tagell/alsodaßdleKranckhcllnicmalcnwiedeskommcn.
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Für schwere Fancascy vnd Nl uicholey.
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Je Zwciglinvon Würbeldofim Weisscnlwe,l,gssottcn
^M vnnd gctrunctcnbrlnatdlc Mcianchollsche« wieder ^u^
(^^ncht.Isian vielen.Orten bewahtt erfunden. ^lHt^iui.

^udemDtharrvlidpfulsell.
^^Imbcin Hunten/ zerstoß si-vnnd Tcmpenerfiemie
OFH Wasserdann CainrArzerlassen/ thuhmzn das weiß
G^Fvom Ey / vnnd verschluck w. Es hlM ohn zwerW.

Ein anders für den Zach irr.
F?> Hestliche Pillulm wider dm Subtilen vnnd binnen Ca-

«N^ lharr/so auffdie Brust fallt: NimbAgaricm?elssenvnnd
^^ leichten i.Ouintl. Missen Imbcr cm halb Huintl.Dcß
besimEichen«nCngelsüsH. Semmel/ Armemschcn Bo/usi.
^umtl.aewaschenmAioee^.qulnl/.Mllttnembalben/SüHol^
safft2.Velupcl/CMscl^Mirobalanen4<^crupel/machMle
^mgagan! «Vchlcmt Plllulen darauß mtt Roßwasser/6.sär cm
quintlin.Glb^ zeiteeins vor dem Nachtessen / zuzcitcnz.oder^.
wann der Kranck zu Bcth wil gchm: Vnnd du kansio auch alle
Tag gebrauchen/ wann du eins vor dem Nachtessennimbsi/oder
3. oder 4. mal mdtrWochm:Sicslndgut für den dinnc Catharr:
/lnd auchgllt für den ducken/ sie scllen aber geformiert werden

«tll Mec» zwlbel E ssig/ dann ce zenheilt die grobe Pltullo-
sische Malen, ^mpriuiianuz (Ü2W-

L . Von


	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83

